
 

 
Im bundesweiten Jahresdurchschnitt: Heizöl auch 2006 preiswerter als Gas 
  

 
Bildunterschrift/Caption: 
In den vergangenen zehn Jahren sparte ein Ölheizungsbetreiber bei den Brennstoffkosten (Basis: 3000 Liter) zusammenaddiert 
durchschnittlich 2921 Euro gegenüber dem Nachbarn mit einer Gasheizung. Weiterer Text über ots und www.presseportal.de . Die 
Verwendung dieses Bildes ist für redaktionelle Zwecke honorarfrei. Abdruck bitte unter Quellenangabe: "obs/IWO e.V." 
 
 
Hamburg (ots) -  
 
Im Vergleich zu Gas war Heizöl im vergangenen Jahr die preisgünstigere Wärmeenergie. Im Jahresmittel 2006 kostete 
eine 3000-Liter-Partie Heizöl bundesdurchschnittlich 1790 Euro. Für die vergleichbare Menge Erdgas (33.540 kWh 
plus Grundgebühr) mussten im Jahresschnitt 265 Euro mehr, insgesamt 2055 Euro gezahlt werden.  
 
Keine Eintagsfliege, wie ein langfristiger Rückblick zeigt: Allein in den vergangenen zehn Jahren sparte ein Öl-
heizungsbetreiber bei den Brennstoffkosten (Basis: 3000 Liter) zusammenaddiert durchschnittlich 2921 Euro gegen- 
über dem Nachbarn mit einer Gasheizung. Und seit 1978, dem Beginn der Vergleichsaufzeichnungen, die auf Daten 
des Statistischen Bundesamtes und Erhebungen der Fachzeitschrift "Brennstoffspiegel" basieren, summiert sich die 
Einsparung für diejenigen, die mit Öl statt mit Gas geheizt haben, auf insgesamt 7436 Euro.  
 
Im Zuge der seit August 2006 nachgebenden Rohölnotierungen hatte sich die Preisdifferenz von Heizöl zu Gas bis 
zum Jahresende auf 32,5 Prozent vergrößert. Im Dezember (Stichtag 13. 12. 06) kostete Heizöl im   bundesdurch-
schnitt knapp 54 Cent je Liter, die äquivalente Menge Erdgas hingegen 71,5 Cent. Trotz  Mehrwertsteuererhöhung hielt 
der Abwärtstrend der Heizölpreise auch zu Beginn 2007 an. Viele Ölheizungsbesitzer nutzten die mit dem eigenen 
Tank verbundene Freiheit zum relativ günstigen Wärmeenergieeinkauf. 
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